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02.-
04.01. 

 
„Kinder sagen ja zur 

Schöpfung“  
Aktion Dreikönigssingen 

An drei Tagen besuchen die Könige, 52 Kin-
der, darunter zahlreiche Wölflinge 130 Fa-
milien, Grundschulen, das Vinzenzkranken-
haus sowie das Hospiz Luise. Sie bringen den 
Segen Gottes in die Häuser 20*C+M+B*08 
Segen in die Häuser und sammeln für 
Kinderprojekte in der Welt   7.156,55 €.  

 
 
11.-13. 
01. 

9. 

Leiterrundenwochenende 

in Torfhaus 
Nur Schneereste 

 

Mit 14 Leiterinnen und Leitern erleben wir 
den Harz bei Plusgraden. Gerade noch zum 
Langlauf reicht der Altschnee.  Unsere 
Ausbildung (aktiver Höhepunkt ist das 
geocaching), das Pfingstlager (= kreativer 
Höhepunkt) sowie das Stammesprogramm 
sind unsere diesjährigen Schwerpunkte. 

31.01. 
Holzunterstand 

Vier Rover erstellen im Wäldchen den Roh-
bau für den lang ersehnten Holzunterstand. 

 
 
06.02. Leiterrunde in der 

Integrationswerkstatt zu Gast 

Zur 1. Leiterrunde trifft sich die Leiterrunde 
im Familientreff (Hinter dem Holze). Frau 
Schaefer informiert uns über die ökumeni-
sche Stadtteilarbeit für die Kiga- und GS-Kin-
der mit Migrationshintergrund, die mitsamt 
Eltern von fast 50 Ehrenamtl. betreut werden. 

 
 
15.-
17.02. 

Sonne satt, Schnee gibt’s nur 
auf dem Brocken 

 
- Wandern statt Rodeln für  

Wölflinge 

23 Wölflinge aus der Mittwochs- und Don-
nerstagsgruppe erkunden, angeleitet von 
Anja, Rita, Igor und Andreas, auf einer 
Rallye u.a. das Nationalparkhaus. Alterna-
tiv zum superglatten Märchenweg an den 
Oderteich besteigen andere den Brocken. 

 
02.02. 

                     

                 Neustart bei Kilometer „682“  
Die E1-Saison eröffnen wieder die Rover, 
diesmal Cornelius, Dominik und Felix, auf 
29 km geht’s von Haste zur Deisterpforte.  

29.02. 
- 

01.03. 

 
Jufi-Übernachtung 

im Pfarrheim 

Fähnchenspiel und Burgenbau, großes Büfett, 
Activity, Krökeln und Poker, die unvermeid-
liche Worm-Party, heraus schleichen, 01:30 
Ruhe kehrt ein, 10:00 Uhr Abschlusskreis 
nach gemeinsamem Frühstück. 

 
01.03. 

 
    Das Auge  

    des Adlers 

Der 16. Filmnachmittag stimmt schon auf 
das Pfingstlager ein. 20 Kinder sind in 
Hochspannung. Erlös für die JA:  25,50 €. 

 
24.03. 

 
Im Wochenspiegel auf Seite 1: 
„Georgspfadfinder 
putzmunter“ 

55 Säcke, 31 Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder, anschließend ist die Welt ein 
bisschen sauberer. Im Krokus gibt es für 
alle Helfer Kartoffelsuppe und Würstchen 
und vom Bezirksbürgermeister Benkler Eis.  

 
12.04. 

 
Wölflinge auf dem Weg  

nach Bad Münder 

6 Wölflinge mit ihren Leitern sowie einige 
Eltern sind dem Ruf von Jürgen, dem E1. 
gefolgt und wandern bei herrlichem Wetter 
von Springe bis Bad Münder.  

 
17.-
20.04. 

 
 
72 STUNDEN. 

BESSER JETZT 
 

An dieser bistumsweiten Aktion des BDKJ 
beteiligen sich 12 „Engel“ der Pfadfinder- 
und Roverstufe mit zwei Gastmitgliedern. 
Dr. Manfred Benkler, der Pate unserer 
Gruppe, öffnet um 17:04 Uhr den Umschlag 
mit der Aufgabe: „Den Senioren der Wohnan-
lage in Garbsen einen netten Tag gestalten.“ 
In nur 51 Stunden wird die Aufgabe mit 
großem Engagement erfolgreich gelöst. 



Schweden 2008Schweden 2008

 
03.05. 

 
Alte Engel gehen  

über den Deister und erreichen  
                            Km 733 

Erstmals treffen sich die Alten Engel. Nach 
Arbeitseinsatz in Bennigsen bei Kerstin und 
Markus ist die E1-Wanderung fast eine Er-
holung. Die Jüngsten, Sinje und Alina, ge-
nießen die gute Sicht aus der Trageposition.  

 
09.-
12.05. 

 

Pfingstlager 2008 

Mittelalterliches SpectaculumMittelalterliches SpectaculumMittelalterliches SpectaculumMittelalterliches Spectaculum    
zu Burg Wohlzu Burg Wohlzu Burg Wohlzu Burg Wohldenbergdenbergdenbergdenberg    

 

15 Wölflinge, 19 Jungpfadfinder, 6 Pfadfinder, 3 
Rover und 11 Leiter erleben einen unglaubli-
chen Burgbrand, kämpfen in Wasserschlachten 
und Ritterturnieren gegeneinander, versöhnen 
sich untereinander beim Gottesdienst mit Pfr. 
Dr. Werner Kroh,  küren ein Königspaar (Laura 
u. Fabian) und haben bei durchweg sonnigem 
Wetter trotz verschiedener Frondienste viel Freu-
de. 25 Wös, Jupfis, Pfadis legen ihr Versprechen ab. 

 
 
14.06. 

 
Diözesanwölflingstag       
in Hannover  

Bei der Siedlung St. Maximilian-Kolbe in 
Hannover-Mühlenberg treffen sich 80 Wölflinge 
aus der ganzen Diözese. Mit dabei sind auch 12 
Wölflinge aus unserem Stamm, die in bunt 
gemischten Gruppen mal wieder Mr. X jagen.  

 
21.-
22.06. 

 

Die Rover helfen beim Hoffest auf dem 
IdeenHOF in Barsinghausen. Nachts gibt es 
eine stimmungsvolle Versprechensfeier für 
acht Roverinnen und Rover. 

 
 
29.06. 

 

Gemeindefest 

in Hl. Engel 

Wir Pfadfinder bieten Stockbrot unterm 
Jurtendach, Kubb-Spiel und eine Schiffs-
werft, auf der sich jung und alt wieder 
kreativ mit Holz und Werkzeug austoben. 

 
 
13.-
25.07. 

 

 

8 Pfadis sind mit Markus Schürmann und 
Wiebke Franzen in Kroatien unterwegs. Bis 
nach Pula im Süden der Halbinsel Istrien 
fahren sie mit zwei Autos. Die Kohten wer-
den dank des guten Wetters und zahlreicher 
Klöster sowie Pfarrhäuser kaum genutzt.  

 
03.-
14.08. 
 
 

 

     
 

Mit Kanus und Flößen sind 51 Jungpfadfinder 
und Leiter aus dem Bezirk Hannover im Värm-
land unterwegs. Von uns sind 15 Jupfis sowie 
Tina und Harald Seidenkranz, Katharina Proske 
und Dominik Tute dabei. Das regnerische Wet-
ter kann die gute Stimmung auch auf dem La-
gerplatz Värmlands Garden nicht trüben. Höhe-
punkt zum Abschluss die Abenteuerolympiade. 

 

07.-
15.08. 

 

    
                                     Rover 
                                     radeln nach 
                                     Amsterdam  

Von Bad Bentheim nach Amsterdam und 
zurück radeln 5 Rover und ein Gast. Regen, 
Gegenwind, Sturz und Pannen werden 
souverän bewältigt. Zur besseren Weger-
kundung wird gelegentlich der Kreisverkehr 
eingelegt. Amsterdam bietet auch den 
Nasen sehr viele unterschiedliche Düfte.  

 
ab 

26.08. 
 

 
In den Gruppen 27 neue Kinder und 

auch neue Leitungsteams 

Zum Sommer beenden Kerstin Kuhn, Eva Koch, 
Felix Tietje, Markus Schürmann, Dominik Tute, 
Andreas Proske ihre Gruppenleitungstätigkeit. 
Neu beginnen Juliane Opielka (Mi-Wös), Daniela 
Dette (Do-Wös), Ana Beliamelis, Ira Schellmann 
und  Cornelius Tute (Di-Jupfis), Miriam Proske 
(Mi-Jupfis), Katharina Proske, Sophia Michalzik 
u. Benedikt Warnecke (Pfadis). Keine Rover-LT 

 
 
28.09. 

 
 

Stammestag und 
9. Stammesversammlung mit 
annähernd 100 Teilnehmern 

Die Wös, Pfadis, Rover und die Pfadiband gestal-
ten den Gottesdienst zum Thema „Wasser“ mit. 
Anschließend laden die Rover zum Kochduell ein 
und die Eltern der Wös u. Jupfis treffen sich. Ein 
leckeres Buffet und Siegerehrung folgen. Auf der 
Stammesversammlung werden u. a. Katharina 
Proske in das Leitungsteam der Pfadfinderstufe 
berufen, Andreas Proske für weitere drei Jahr 
zum Stammesvorsitzenden gewählt und An-
träge zum Stammesprogramm und zur Teilnah-
me am Diözesanpfingstlager beschlossen.  



Aktuelle LeitungsteamsAktuelle LeitungsteamsAktuelle LeitungsteamsAktuelle Leitungsteams    
Wölflinge: 
Kronsberger Wühlmäuse: Rita Richter, Juliane Opielka, N.N. 
Wilde Wölfe: Sabine Proske, Anja Wolff, Daniela Dette, Igor Libman 
Jungpfadfinder: 
Dienstag: H. Seidenkranz, Ana Beliamelis, Ira Schellmann, Cornelius Tute 
Mittwoch: Tina Seidenkranz, Christian Jagaciak, Miriam Proske  
Pfadfinder: Katharina Proske, Benedikt Warnecke, Sophia Michalzik 
Rover: N. N., N. N. 
Vorstand: Andreas Proske und Tina Seidenkranz, N.N. 

DPSG Hl. Engel DPSG Hl. Engel DPSG Hl. Engel DPSG Hl. Engel ZahlenZahlenZahlenZahlen zum 28 zum 28 zum 28 zum 28.09.2008.09.2008.09.2008.09.2008    
� 39 Wölflinge,       � 36 Jungpfadfinder,    � 20 Pfadfinder,    �  9 Rover, 

� 17 Leiter/innen                                                 
� 4  Mitarbeiter/innen 
� insg. 125 aktive Mitglieder (davon noch 29 Schnuppermitglied) 
� 12 Alte Engel                                                
� 6  passive Mitglieder 
� In 2007: 222 Gruppenstunden sowie: 
� 19 Veranstaltungen mit 1 bis 18, insges. 965 Übernachtungen  
� mehr als 4500 ehrenamtliche Stunden der Leiter/innen 

 


